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Antwort einer GetFeature-Anfrage im Browser:

Beispiel: 
Welche Objektkoordinate hat der Mittelpunkt der Bounding Box des Objektes „Gemeinde Potsdam“?

Objektkoordinate

WFS-G
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Gazetteer-DOG (WFS-G-DOG)

Neben dem Gazetteer WFS-G-GAZ, Version 0.9.3 wird zusätzlich der Gazetteer WFS-G-DOG nach dem Profi l Deutsch-
land Online Gazetteer 1.0.2 angeboten.
Dieses deutschlandweit abgestimmte Profi l dient als WFS-Schnittstelle für Hauskoordinaten-Gazetteer-Dienste in 
Deutschland und als Service-Schnittstelle zum Zugriff auf Hauskoordinaten und daraus abgeleitete Georeferenzdaten.

Dienstname WFS-G-DOG

Objektarten

Spezifi kationen

1. OGC®:WFS 1.1.0, OGC®-Gazetteer Service-Applikation, Profi l of the 

    WFS Implementation Specifi cation

2. DOG-Profi l 1.0.2

Zugang anmeldepfl ichtig, Lizenzvereinbarung

Datengrundlage
Georeferenzierte Gebäudeadresse, Gemeinde- und Ortsteilregister Brandenburg, Automatisierte 

Liegenschaftskarte

unterstützte Koordinatensysteme EPSG:4326; EPSG:25832; EPSG:25833; EPSG:325833 (nicht EPSG konform)

Fortführungszyklus halbjährlich

 Bundesland

 Kreise

 Postleitzahlen

 Gemeinden

 Ortsteile

 Straßennamen

 Postalische Adressen             

WFS-G
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WFS-G

Gazetteer-DOG-LGB (WFS-G-DOG-LGB)

Zusätzlich zum standardkonformen Gazetteer WFS-G-DOG wird der brandenburgspezifi sche Gazetteer WFS-G-DOG-
LGB angeboten.
Dieser bietet neben den Objekten aus dem Deutschland-Online-Profi l weitere für Brandenburg relevante Objekte zur 
Ortssuche an.

Dienstname WFS-G-DOG

Objektarten  Bundesland

 Kreise

 Ämter

 Postleitzahlen

 Gemeinden

 Ortsteile

 Straßennamen

 Postalische Adressen

 Gemeindeteile

 Wohnplätze

 Gemarkungen

 Fluren

 Flurstücke

 ALK-Rahmenkarten

 Blattschnitte der TK10, TK25, TK50, TK100

Spezifi kationen

1. OGC®:WFS 1.1.0, OGC®-Gazetteer Service-Applikation, Profi l of the 

    WFS Implementation Specifi cation

2. DOG-Profi l 1.0.2

Zugang anmeldepfl ichtig, Lizenzvereinbarung

Datengrundlage

Georeferenzierte Gebäudeadresse, Gemeinde- und Ortsteilregister Brandenburg, Automatisierte 

Liegenschaftskarte, Blattschnitte aus der Topographischen Karte 1 : 10 000, 1 : 25 000, 

1 : 50 000, 1 : 100 000

unterstützte Koordinatensysteme EPSG:4326; EPSG:25832; EPSG:25833; EPSG:325833 (nicht EPSG konform)

Fortführungszyklus halbjährlich
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Catalogue Service for Web (CS-W)

Der Catalogue Service for Web (CS-W) dient der Recherche und/oder Verwaltung von Metadaten über Geodatensätze 
und -reihen, Geodatendienste, Geoanwendungen usw.. Metadaten informieren im Detail über unterschiedliche Aspekte 
wie Qualität, Aktualität, Verfügbarkeit, Ausdehnung, Anbieter, Nutzungsbedingungen, Preis, Format.
Der Datenhersteller hat die Aufgabe, Metadaten standardkonform zu erfassen, um sie an einen Katalog zu übergeben. 
Dadurch sind die Metadaten über die defi nierte Schnittstelle des CS-W für Datensuchende auffi ndbar.

Technischer Hintergrund eines OGC®:CS-W
Um einen CS-W zu nutzen, wird zur Kommunikation das Hypertext Transfer Protocol (HTTP) genutzt. Die Anfrage wird 
dabei als http-Request von einem Client an den CS-W gesendet. Der OGC®:CS-W unterstützt unter anderem folgende 
Operationen, die über einen Browser in der URL oder von anderen Softwareapplikationen angefragt werden können:

 GetCapabilities 
ist die Operation zur Abfrage der Fähigkeiten des CS-W. Als Antwort wird ein XML-Dokument zurückgeschickt, 
das neben allgemeinen Angaben zum Anbieter des CS-W die abfragbaren Parameter und die möglichen Operati-
onen beinhaltet. 

 DescribeRecord 
ist die Operation, die das XML-Schema für die Ergebnisdatei der Operationen GetRecords und GetRecordById 
liefert.

 GetRecords 
ist die zentrale Operation für den Selektionsprozess. Bei dieser Operation wird anhand vordefi nierter Parameter 
eine Recherche durchgeführt. Das Ergebnis ist eine Trefferliste in Form eines XML-Dokuments, das in den Ausga-
beformaten BRIEF, SUMMARY oder FULL vorliegen kann.

 GetRecordById 
ist die zentrale Operation, um aus einer Trefferliste zu einem oder mehreren Elementen detaillierte Informationen 
zu erhalten. Das Ergebnis der Anfrage ist ein XML-Dokument mit dem Inhalt der ausgewählten Elemente.

 Transaction  
ist der „Auslöse“-Mechanismus, um Einträge in einem Katalog zu erstellen, zu ändern und zu löschen.

 Harvest 
ist der „Ernte“-Mechanismus, der Daten aus einem angefragten Katalog entnimmt und sie in dem eigenen Kata-
log einträgt. Die Daten werden entweder eingefügt oder aktualisiert.

CS-W
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CS-W-Angebot

Webbasierter Katalogdienst des GeoMIS Berlin/Brandenburg (CS-W-GeoMIS-BEBB)

Der CS-W des GeoMIS Berlin/Brandenburg dient der Recherche von Metadaten über Geodatensätze und -reihen, 
Geodatendienste, Geoanwendungen usw. der Länder Berlin und Brandenburg. Er wird zur Zeit aktualisiert, um die 
INSPIRE-Richtlinie zu erfüllen. In dem folgenden Beispiel handelt es sich um einen Ausschnitt eines XML-Dokuments 
des aktuell genutzten Standards.

CS-W

Dienstname CS-W-GeoMIS-BEBB

Klassifi zierungstyp

(typeName)

Ergebnisformat

(elementSetName)

brief

summary

full

OGC®-Spezifi kation
OpenGIS®, Catalogue Service Specifi cation, Version 2.0 (zukünftig 2.0.2)

ISO 19115/ ISO 19119 Application Profi l, Version 0.9.3 (zukünftig 1.0)

Datengrundlage erfasste Metadaten der GDI-BE/BB®

Fortführungszyklus kontinuierlich

 csw:dataset

 csw:datasetcollection

 csw:service

 csw:application
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Antwort auf eine GetRecords-Anfrage im Browser (Auszug):

Beispiel: 
Welche Geodatendienste sind im CS-W des GeoMIS Berlin/Brandenburg enthalten?

Dienstname

CS-W
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WECS

Web Elevation Calculation Service (WECS) 

Zur Bereitstellung einer Höhenangabe aus einer Koordinate wurde der Web Elevation Calculation Service (WECS-
Dienst) entwickelt. Die Entwicklung erfolgt nach den Grundlagen der ISO 19119 und ermöglicht die Online-Berechnung 
einer Höhe Z aus Koordinaten verschiedenster Systeme. Mit Hilfe des WECS kann z. B. folgende Frage beantwortet 
werden: “Welche Höhe über NHN hat der Punkt XY im Bezugssystem EPSG:25833?“

Technischer Hintergrund eines OGC®:WECS
Um einen WECS zu nutzen, wird zur Kommunikation das Hypertext Transfer Protocol (HTTP) genutzt. Die Anfrage 
wird dabei als http-Request von einem Client an den WECS gesendet. Ein OGC®:WECS kann folgende Operationen 
unterstützen, die über einen Browser in der URL oder von anderen Softwareapplikationen angefragt werden können:

 GetCapabilities
ist die Operation zur Abfrage nach den Fähigkeiten des WECS. Als Antwort wird ein XML-Dokument zurückge-
schickt, das neben allgemeinen Angaben zum Anbieter des WECS die abfragbaren Parameter und die möglichen 
Operationen beinhaltet. 

 GetElevation
ist die Operation zur Abfrage nach der Höhe Z in einem Punkt XY in einem Koordinatenreferenzsystem.

WECS-Angebot

Höhendienst (WECS-LGB)

Der Höhendienst WECS-LGB liefert die Höhe Z in einer angefragten Position XY. Ihm liegt das Digitale Geländemodell 
DGM25 (in DHHN92) in den Koordinatensystemen EPSG:25833 und EPSG:325833 (nicht EPSG konform) zu Grunde. 
Der Dienst ist eine Eigenentwicklung der LGB.

Beispiel: 
Die Höhe Z in der Position XY 369220.0, 580529.0 im Koordinatenreferenzsystem EPSG:25833 soll ermittelt werden. 
Die Antwort des Höhendienstes lautet:

 <?xml version="1.0" encoding="ISO-8859-1" ?>
-- <WECS version="0.0.1" updateSequence="0">
   <Coordinate srs="EPSG:25833" x="369220.0" y="5805290.0" z="34.8" mz="+-2.0m" />
 <WECS>

Antwort einer GetElevation-Anfrage im Browser:

.0 z=

Höhe Z

Dienstname WECS-LGB

Spezifi kation LGB WECS 0.0.1

Zugang anmeldepfl ichtig, Lizenzvereinbarung

Datengrundlage Digitales Geländemodell DGM25 (in DHHN92)

Fortführungszyklus entfällt, da unveränderlich  
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Web Coordinate Transformation Service (WCTS)   

Der Web Coordinate Transformation Service (WCTS-Dienst) dient der Überführung von Koordinaten in andere Koordi-
natenreferenzsysteme. 

Technischer Hintergrund eines OGC®:WCTS:
Um einen WCTS zu nutzen, wird zur Kommunikation das Hypertext Transfer Protocol (HTTP) genutzt. Die Anfrage 
wird dabei als http-Request von einem Client an den WCTS gesendet. Ein OGC®:WCTS kann folgende Operationen 
unterstützen, die über einen Browser in der URL oder von anderen Softwareapplikationen angefragt werden können:

 GetCapabilities
ist die Operation zur Abfrage nach den Fähigkeiten des WCTS. Als Antwort wird ein XML-Dokument zurückge-
schickt, das neben allgemeinen Angaben zum Anbieter des WCTS die abfragbaren Parameter und die möglichen 
Operationen beinhaltet.

 Transform
ist die Operation zur Abfrage der Koordinaten eines Punktes XY von einem Ausgangs-Koordinatenreferenzsystem 
in einem anderen Ziel-Koordinatenreferenzsystem zurückgeliefert.

WCTS-Angebot

Transformationsdienst (WCTS-LGB)

Der Transformationsdienst WCTS-LGB wird eingesetzt, um zwischen geographischen Koordinaten (benutzt im Kata-
logdienst) und ETRS89-Koordinaten zu transformieren. Der Dienst ist eine Eigenentwicklung der LGB.

-<TransformResponse>
  <Data>POINT(783948.9 5784734.7)<Data>
 </TransformResponse>

Antwort einer Transform-Anfrage im Browser:

formResponse>
a>POINT(783948.9 5784734.7)<

formResponse>

transformierte Koordinaten

Dienstname WCTS-LGB

Spezifi kation LGB WCTS 0.0.4

Zugang anmeldepfl ichtig, Lizenzvereinbarung

unterstützte Eingabekoordinaten-

systeme (SourceCRS)  

EPSG:4326, EPSG:25832, EPSG:25833, EPSG:325833 (nicht EPSG konform), EPSG:31468, 

EPSG:31469

unterstützte Ausgabekoordinaten-

systeme (DestinationCRS)
EPSG:4326, EPSG:25832, EPSG:25833

Fortführungszyklus entfällt, da unveränderlich

WCTS

Beispiel: 
Die Anfrage nach den XY-Koordinaten der Position 13.15, 52.14 im Koordinatenreferenzsystem EPSG:4326 soll für das 
Koordinatensystem EPSG:25832 ermittelt werden. Die Antwort des Transformationsdienstes lautet:
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EPSG-Codes bzw. räumliche Bezugssysteme der angebotenen 
webbasierten Geodienste

EPSG-Code Räumliches Bezugssystem

EPSG:3034 konforme konische Lambertabbildung (LCC)

EPSG:3035 ETRS89, Lamberts fl ächentreue Azimutalabbildung (LAEA)

EPSG:3044 ETRS89, zylindrische Transversale Mercator-Abbildung, Zone 32

EPSG:3045 ETRS89, zylindrische Transversale Mercator-Abbildung, Zone 33

EPSG:4326 WGS84, Geographische Koordinaten

EPSG:25832 ETRS89, Universale Transversale Mercator-Projektion (6-Grad-Streifensystem), Zone 32

EPSG:25833 ETRS89, Universale Transversale Mercator-Projektion (6-Grad-Streifensystem), Zone 33

EPSG:31468 Bessel (RD/83),Gauß-Krüger-Koordinatensystem (3-Grad-Streifensystem), 4. Streifen

EPSG:31469 Bessel (RD/83),Gauß-Krüger-Koordinatensystem (3-Grad-Streifensystem), 5. Streifen

EPSG:325833

ETRS89, Universale Transversale Mercator-Projektion (6-Grad-Streifensystem), Zone 33 mit vorangestellter 

3 im Ostwert. Damit enthält der Ostwert 7 Stellen. Die Bezeichnung EPSG:325833 wurde nicht von der EPSG 

vergeben. Es ist eine landesspezifi sche Kodierung.

EPSG-Codes
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brandenburg-viewer

Eine Auswahl der in dieser Broschüre beschriebenen Geodienste fi nden sie in Form des brandenburg-
viewers im Internet. Diese innovative Anwendung dient als Kartennavigator und präsentiert Ihnen die 
aktuellen Geobasisdaten in Form von Geodiensten. Unter Geodiensten werden im Allgemeinen Angebote 
verstanden, die Geodaten in strukturierter Form über das Internet zugänglich machen. Es können hierbei 
verschiedene Geodienste in Kombination miteinander dargestellt werden, um einen Informationsmehrwert 
für den Nutzer zu erzielen (z. B. Darstellung der Digitalen Ortophotos in Verbindung mit der Automatisierten 
Liegenschaftskarte).
Mit Hilfe von Steuerungselementen wird dem Nutzer die Navigation innerhalb der Karte ermöglicht, ins-
besondere Suchfunktionen und Adresseingabe erleichtern die Handhabung der Anwendung. Den direkten 
Zugriff auf den brandenburg-viewer fi nden sie auf den Internetseiten von http://isk.geobasis-bb.de und 
www.geobasis-bb.de über einen Link in der oberen Menüleiste.

Im ausgeklappten Layer-Menü können Geobasisdaten (Topographie in verschiedenen Farbvarianten, Digitale Or-

thophotos und Digitale Topographische Karten) mit den Geofachdaten (Verwaltungsgrenzen, Verwaltungsnamen, 

Ortsteilgrenzen, Postleitzahlen, Vorwahlnummern, Festpunkte des Raumbezugs, Blattschnitte und der Standorte 

der Vermessungsbüros) in Kombination angezeigt werden. Dazu kann sich jeder Nutzer seine gewünschten 

Fachdaten per Mausklick an- und ausschalten.

Zusätzlich gibt es die Möglichkeit die Geobasisdaten mit den Daten des Liegenschaftskatasters (Automatisierte 

Liegenschaftskarte, Fluren und Gemarkungen, Bodenschätzung) zu überlagern.

Hilfreiche 

Werkzeuge 

und Steuerele-

mente wie z. B. 

verschiedene 

Zoomfunktionen 

erleichtern das 

Navigieren im 

Kartenfenster.

Zur Festlegung 

eines Gebietes 

können Sie 

über die Funk-

tion „Koordi-

nateneingabe“ 

Koordinaten-

paare eingeben.

Die Ortssuche beinhaltet Suchfunktionen 

für verschiedene Bereiche. In der Adress-

suche können Straßen über ihren Namen in 

einem Ort gesucht werden. In der Kataster-

suche werden über die Katasterangaben die 

gewünschten Gemarkungen, Fluren oder 

Flurstücke angezeigt. Weiterhin gibt es eine 

Suche nach Kartenblättern.
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Digitale Orthophotos (DOP20c/DOP25c)
Digitale Orthophotos (DOP20c/DOP25c) in Kombination mit der 
Automatisierten Liegenschaftskarte (ALK)

Topographie als Grautonvariante (DNM) in Kombination mit der 
Automatisierten Liegenschaftskarte (ALK)

Topographie als Standardvariante (DNM) in Kombination mit den 
Fluren und Gemarkungen

Topographie als Grautonvariante (DNM) in Kombination mit den 
Digitalen Verwaltungsgrenzen, den Digitalen Postleitzahlen und den 
Digitalen Ortsnetzkennzahlen

Digitale Topographische Karte (DTK10)

Beispiele von Kombinationen aus dem brandenburg-viewer
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Beachten Sie auch unsere
weiteren kostenlosen Informationsmaterialien!

 Kartenverzeichnis (Broschur)

 Kartenverzeichnis – Historische Karten (Broschur)

 Luftbildprodukte (Broschur)

 Digitale Daten (Broschur) 

 SAPOS® – Der Satellitenpositionierungsdienst (Faltblatt)

 Kalibrierung elektrooptischer Distanzmesser (Faltblatt)

 Die LGB stellt sich vor (Faltblatt)

 LiKa-Online – Das Portal (Broschur)

 Land Brandenburg in Zahlen und Karten (Faltblatt)

 Topographische Karten kennenlernen, verstehen, nutzen (Faltblatt)

 Geobroker – Der amtliche Onlineshop für Geodaten des Landes Brandenburg (Faltblatt)

 GeoServiceCenter – im Kontext der Geodateninfrastruktur (Faltblatt)

 AFIS®-ALKIS®-ATKIS® – Der Weg in die Zukunft der Geobasisinformation (Faltblatt)

 EFRE-Förderung – zum Aufbau der Geodateninfrastruktur (Faltblatt)

Hinweise zu Verwaltungsvorschriften und zur Zeitschrift „Vermessung Brandenburg” 

fi nden Sie im Internet unter www.geobasis-bb.de.




